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Vereinsgewässer in weiter Ferne 

Suche beginnt wieder neu / Stadt in der Pflicht / Modellbootbauer sind enttäuscht.  

RHEINFELDEN. Das gleichnamige Vereinsgewässer des MSV Klosterweiher liegt bei 

Dachsberg, über eine halbe Stunde Autofahrt von Rheinfelden entfernt. Bei der 

Hauptversammlung der Modellschiffbauer zeigte der Vorsitzende Thomas Kieper an vielen 

Beispielen, wie schön ein Weiher sein kann, bei dem die Schiffe und Boote zu Wasser 

gelassen werden und ein Naherholungsgebiet besteht. 

 

Ein Musterbeispiel einer Anlage, der Mühlen- oder Badweiher, liegt in St. Peter im 

Schwarzwald und wurde mit Bildern vorgestellt. Bis vor kurzen war geplant, in Rheinfelden 

das Gebiet Eisweiher Süd für einen Teich zu nutzen. Nachdem der finanzielle Teil geklärt 

war, erhielt der Verein überraschend eine Absage von der Stadt: Es handle sich um 

Kaarstgebiet, das nicht genutzt werden könne. 

 

"Das wusste in den vergangenen Jahren niemand, als es nur um die Finanzierung gegangen 

ist", schimpfte ein Mitglied. Kieper beschwichtigte: "Wir fangen zwar wieder bei Null an, 

aber wir lassen nicht locker." Alle waren sich darin einig, ein Naherholungsgebiet mit Teich 

müsse doch machbar sein und sei eine tolle Sache. 

 

Als Ausgleichsfläche wurde nun seitens der Stadt das Areal hinter dem Europastadion 

genannt, doch die Modellbootbauer haben Bedenken, weil dort ein Wasserschutzgebiet liegt 

und eventuell das Stadion einmal erweitert wird. 

 

Der Verein unternimmt das ganze Jahr über viel: Am Bergsee fand im März das Anfahren mit 

Schiffstaufe statt, und viele interessante Namen wurden vergeben. Am Rhein fand das Eco-

Rennen statt bei den Fischern in Schwörstadt, mit denen der Verein freundschaftlich 

verbunden ist. Ein weiteres Eco-Rennen stieg im Mai am Tunisee, und beim 60-jährigen 

Bestehen des THW Rheinfelden baute der MSV sein Becken auf und zeigte seine Modelle. Im 

Juni fand am Tunisee die 28. Alemannenregatta statt, und 150 Starter maßen sich beim 

sportlichen Wettkampf. Zum zweiten Mal in Folge wurde der Alemannenpokal gewonnen, 

was alle sehr freute. Auch das Modellschifftreffen im Rheinfelder Schwimmbad fand viel 

Zuspruch. Eine Demoveranstaltung beim Modellteich in Basel gab ebenfalls den vielen 

Besuchern Einblicke in das schöne Hobby. 

 
Wahlen: Kassenprüfer bleiben Hansjörg Kucsera und Heinrich Langefeld. 

 

Ehrungen: 10 Jahre Bernd Dickhaut, Manfred Klopfer und Michael Geitz, 20 Jahre Frank Wagener. 

 

Kontakt: Thomas Kieper, Tel.  07623/612 66. Homepage: http://www.msv-klosterweiher.de 

 

Mitglieder: 26 Aktive, 28 Passive sowie 14 Jugendliche. 

 

Termine: 12./13. April Eco-Rennen Schwörstadt, 3./4. Mai Eco-Rennen Tunisee, 21./22. Juni Eco-

Rennen Klosterweiher, 6. Juli Turnfest Europastadion und 18./19. Oktober MSV-Ausstellung im 

Paulussaal. 

http://www.msv-klosterweiher.de/
http://www.badische-zeitung.de/
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nisspieler. Kursdauer: 60 Minuten in der genUber soll nicht als der Andere ode'rder len Verantwortung st.tm:Dl!nl!g-Uervln:-r-"'"80~_~-.--_~___ 
Tenrrtshalle (EJchbergstraße 55). Tral­
ningszubehör (Schläger, Trainingsbälle) 
wird gestellt. Trai.ningskleidung und (sau­
bere) Sportscbuhe sind erwünscht. 

Anmeldung: www.tennisclub-rhe infel­

den.de 

Betriebsrätin fuhrt 
Frauenausschuss IGBCE 
Petra Nümberg feiert heute Ihr 25 ­
jahr·Dienstjubiläum am Standort Rhein­
felden von Evonik Industries AG. Die 
gebUrtige Rheinfelderin hatte eine 
Ausbildung zur Industriekauffrau ab­
solviert und scbon Berufserfahrung, 
als sie 1989 bei der damaligen Hüls 

Troisdorf AG in der 
Personal.abteilU1).g ei ­
ne neue Aufgabe 
fand. Sie hat dort un­
te r anderem das be­
triebliche Vorschlags­
wesen mit betreut. 
200S ilbemabm 
Nürnberg im Prüfla­
bqr fUr die Silane die 
Koordination der Pro­
benabwicklung, sie 
kann dort ihre lang­
jährige Erfahrung gut 
einsetzen. Parallel 

dazu engagiert sie sich seit 20 I 0 im 
Betriebsrat. Dazu ist sie in der IG BCE 
Vorsitzende des Frauenausschusses 
im LandesbezirkBaden-WÜTttemberg 
und damit auch Mitglied im Bundes­
frauenausschuss. Ausgleich zu ihrer 
täglichen Arbeit fmdel Petra Nürnberg 
beim Bogenschießen, joggen und im 
Winter beim Skifabren. Die Jubilarln 
wird heute 1m Unternehmen für die 
langjährige Treue zum Unternehmen 
und ihre Leistungen geehrt. BZ 

Petra 
Nür,.berg 

Gute Basis für DIalog 
In erster Unie sind es die zahlreichen pel'­
sönlichen Gespräche zwischen den Gast­
gebern und den Moscheebesuchern, die 
das mediale Abbild von "Islam und Musli ­
men" in ein neues Llcht rUcken. Mehr 
denn je ist es notwendig, sich auf Basis 

Fremde wahrgenommen werden, son ­
dern als das •.Wir" in der Gesellschaft. 

Der Tag is t eine gute Basis für den Dla­
log. Dieser Austausch istunverzichtbar in 
religiös und kulturell pluralistischen Ge­
sellschaften wie 1n Deutschland. Das Ge­
spräch, das oft mit einer einfachen Begeg­

nen Moschee soU auch in Rheinfelden 
verdeutlichen, dass Muslime Beiträge zur 
Gesamtgesellschaft leisten. 

Termin: Tag der offenen M?schee, Al pe­

re nler Moschee, Schafmatt, Freitag, 3 . Ok­

tober, 14 bis 17 Uhr. 

Klosterweiher holt Alemannenpokal 

Modellschiffbauer sind zum dritten Mal in Folge bei dieser Regatta erfolgreich 

RHEINFELDEN (BZ) . Die "Klosterbrü­
der" haben es wieder einmal geschafft: 
Zum dritten Mal In Folge gewannen die 
Mitglieder des Modellschiffvereins MSV 
Klosterweiher auf der 29. Alemannenre ­
gatta 2014 in Leonberg bei Stuttgart Sie 
behaupteten sich gegenilber einem gro­
ßen Fah·rerfeldvon mehr als 100 Fahrern. 
Das Team schaffte es zum dritten Mal in 
Folge auf den ersten Platz tUld konnte so­
mit den begehrten A1emannenpol<al wie ­
der nach Rheinfeiden holen. Der Verein 
hofft, auch 2015 in Singen dabei sein. 

Sigrid und Dietmar Krink, H 
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In diesem Jahr schließt der MSV seine 
Saison mit einer Ausstellung im Paulus­
saal ab. Am Sonntag, 19. Oktober, von 11 
Uhr an, werden die KlosterbrUder und ­
schwestem.unter dem Motto "22 jahre 
MSV Klosterweiher Rheinfelden" eine 
kleine Ausstellung über den Verein zei­
gen. Dort stellen sie Modellschiffe, 
Trucks, Autos, Traktoren und vieles mehr 
vor. Modelle werden in ihrer Funktion ge­
zeigt und im Kinderfahrbecken vorge­
führt Kinder können mit den Vereinsmo­
dellen einige Runden drehen. Besucher 

können ihre Geschicklichkeit auf einem 
Traktorparour testen. Zudem gibt es ei­
nen Infostand rund um den Modellbau 
und einen kleinen Flohmarkt. Es gibt 
auch ein kleines Mittagsmenü, Kaffee 
und Kuchen_ Der Eintritt ist für Kinder 
frei, Eltern werden um eine kleine frei­
willige Spende in die aufgestellte Kasse 
für die Jugendarbeit im Verein gebeten . • 

Kontakt: E-Mai l an Info@MSV-Klosterwei­

her.de und Homepage: www.msv-k loster­

weiher.de 

Erfolgreiche Alemannen beim Alemannenpokal: Bernd Erber (von links), Holger Domschat, Annellse und Theo Ro­
sendahl, Thomas Kleper, Ghesa und Jörg Noh, Ursula Kleper, Kurt Bohland, Frank und Bärbel WesteweIl. F O 10 : Z V G 

saal statt. 

Ortschaftsrat Hertl 
HERTEN. Zur öffentIlchen Si tzt 
sich der Ortschaftsrat He.rten al 
tag, 7. Oktober, 19 Uhr, in der< 
verwaltung. 

Orlschaftsrat Kars 
KARSAU. Der Ortschafts rat Ka 
am Dienstag, 7. Oktober, 19.3( 
in der Ortsverwaltung öffentlic 
der Tagesordnung stehen untel 
rem Bauanträge, der Betriebspl 
das Forstwirtschaftsjahr 20 15 t 
formationen zum Bau einer Rei 

Rheinmattenweg 26, tejern he 
Goldene Hochzeit. Josef Erdri 
Mlnseln, Brlsengasse 10, fe iert 
seinen 80 ~ Geburtstag. 

rhe·rhf2·Yl 
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http:weiher.de
www.msv-kloster
www.tennisclub-rheinfel


Schiffbauer mit trockenem Grund 

Bernd Erber organisiert die Ausstellung des MSV Klosterweiher im Paulussaal 

V ON U ' SEH ER M IT A RB E IT [ HI N 
J UTT A RU GG E 

RHEINFELDEN. Bern d Erber organisiert 
nicht nur die Ausstellung des MSV Klos· 
terweiher am Sonntag im Paulussaal. Er 
ist auch Kassierer, Webmaster und einer 
der Materialwarte des Modellbauvereins 
und mit drei Kollegen zusammen organi­
siert er auch dessen Jugendabteilung. Der 
49-Jährige Rheinfelder hat selbst eben­
falls schon in jungen Jahren seine Leiden­
schaft für den Modellbau entdeckt. 

EDV und Nordic Walking sind heute als 
seine Hobbys hinzugekommen. Doch als 
KInd hatte Bemd Erber sich zunächst für 
den Modellbau interessiert und kam so 
auch zum Rheinfelder Verein MSV Klos­
terweiher. Das namens gebende Gewäs­
ser des Vereins liegt jedoch bei St Blasi­
en, die Autofahrt dorthin dauert von 
Rheinfeiden aus mehr als 45 Minuten. 
,.Das ist nicht immer so einfach, wir wei­
chen da auch zum Beispiel auf den Tuni· 
see aus", weist Bernd Erber auf einen 
wunden Punkt hin. 

Der Verein versucht schon seit gerau­
mer Zeit, in Rheinfelden ein Vereinsge­
wässer zu erschaffen. "Uns schwebt ein 

Bernd Erber bereitet die Ausstellung 
vor. FO TO: l UTTA ROGG E 

Naherholungsgebiet vor", beschreibt Er­
ber die Vision der Mitglieder. "Wir sind 
ein Rheinfelder Verein und wollen nicht 
in Vergessenheit geraten u, erklärt er, war­
um ein Gewässer vor Ort für die Modell· 
bauer, einmal abgesehen von der langen 
Anfahrt zum Klosterweiher, von Bedeu­
tung wäre. 

Bei den Regatten läuft es rund. Der 
MSV Klosterweiher holte im September 
zum dritten Mal in Folge den angesehe­
nen Alemannenpokal nach Rheinfelden 

und ist auf den in Leonberg errungenen 
Erfolg zu Recht stolz. Die nächste wichti­
ge Veranstaltung für den Verein ist die 
Ausstellung am Sonntag, zu der er vor der 
Eröffnung auch einen Sektempfang für 
die Vertreter der Stadt vorbereitet. 

Unter dem Motto ,,22 Jahre MSV Klos­
terweiher" präsentieren die Mitglieder 
der Öffentlichkeit danach viele Modell· 
bauschiffe, stellen allgemein das Hobby 
Modellbau vor und viel Informationsma­
terial zur Verfügung. In einem Außenbe· 
cken können Besucher, auch Kinder, so" 
gar selbst einmal Sch iffe ferns teuern. Ein 
Truck·Parcours rundet das' Angebot ab, 
bei dem junge Gäste sich auch Im Fahren 
mit Modelltraktoren üben können. In der 
Modellwerkstatt zeigen Mitglieder 
schließlich das Wesen der Modellbauer: 
wie die Schiffe gebaut werden. Bei .der 
Ausstellung gibt es auch Essen und Trin· . 
ken. 

Termin: Ausstellung MSV Klos terweiher, 

Sonntag, 19. Oktober, 11 Uhr, Paulussaal. 

Informationen zur Ausstellung und 


zum Verein finden Sie im Internet unter 


www.msv-kloaterwelher.de 

http:www.msv-kloaterwelher.de


Rheinfelden  

MSV Klosterweiher feiert Geburtstag mit 

Ausstellung 

Südkurier 17.10.2014 

 

Bernd Erber hält die Fäden dafür in der Hand 

Bernd Erber organisiert die 

Ausstellung des MSV 

Klosterweiher. Er ist 

Kassierer, Webmaster und 

einer der Materialwarte des 

Modellbauvereins. 

Mit drei Kollegen zusammen 

organisiert er die 

Jugendabteilung. Der 

gebürtige Rheinfelder 

erblickte 1965 das Licht der 

Welt, ist verheiratet und Vater 

von zwei Kindern. Bis 1987 

war er Soldat, dann schulte er 

um zum Chemikanten. Seine 

Hobbys sind EDV, Nordic Walking und Modellbau. Schon als Kind hatte er sich für den 

Modellbau interessiert und kam so auch zum Rheinfelder Verein MSV Klosterweiher. Der 

eigentliche „Klosterweiher“ liegt bei St. Blasien, eine Autofahrt von über 45 Minuten pro 

Weg. „Das ist nicht immer so einfach, wir weichen da auch zum Beispiel auf den Tunisee 

aus“, erklärt Bernd Erber. Der Verein versucht schon seit geraumer Zeit, in Rheinfelden ein 

Vereinsgewässer zu erschaffen. „Uns schwebt ein Naherholungsgebiet vor“, beschreibt Erber 

die Visionen der Vereinsmitglieder. 

„Wir sind ein Rheinfelder Verein und wollen nicht in Vergessenheit geraten“, erklärt er und 

beschreibt dem nächsten Event. Am Sonntag, 19. Oktober, ab 11 Uhr öffnen sich die Pforten 

des Paulussaals Rheinfelden, davor gibt es einen Sektempfang für die Vertreter der Stadt, 

bevor die große Ausstellung des Vereins beginnt. „22 Jahre MSV Klosterweiher“ – unter 

diesem Motto werden viele Modellbauschiffe präsentiert. Das Hobby Modellbau wird 

vorgestellt, es gibt viele Informationen und in einem Außenbecken kann der Besucher und 

Kinder die Schiffe fernsteuern. Ein Truck-Parcours rundet das Angebot ab, bei dem auch von 

jungen Gästen das Fahren mit Modelltraktoren geübt werden kann. In der Modellwerkstatt 

wird gezeigt, wie die Schiffe gebaut werden Der MSV Klosterweiher ist stolz darauf, zum 

dritten Mal in Folge den Alemannenpokal nach Rheinfelden holen zu können. Bei der 

Ausstellung ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Schäufele mit Kartoffelsalat, 

Wienerle und Kaffee und Kuchen laden zum Verweilen ein.Auch die nächsten großen Events 

sind schon geplant: am 19. und 20. September 2015 findet die Ausstellung und Showfahren 

im Schwimmbad statt und 2017 ist Rheinfelden Gastgeber der großen Alemannenregatta. 

 



Modelle begeistern Jung und Alt 

Eine Löschübung vom Wasser aus ist der Höhepunkt der Ausstellung des MSC Klosterweiher 

Vo ", U;>.' S fflE R :VI 11 AHß E ITFIU N 
J U Il A HoC(~E 

RHEINFELDEN. Eine Erlebniswelterwar­
tet hat die Besucher der Ausstellung des 
ModeUschiffvereins Klosterweiher 
Rheinfelden. Technik und Bau der Model­
le wurden den, Besuchern am Sonntag er­
läutert, und Jung und Alt hatten die Mög­
lichkei t, Schiffe und Trucks auch selbst zu 
steuern. Besonders viel Wert wird im 
MSC Klosterweiher auf die detallgetreue 
Nachbildung und die Funktionalität der 
Modelle gelegt 

"Papa, schau, wle toll", ruft ein kleiner 
Junge und bewundert das Feuerwehr­
schiff, dass 1m Außenbecken fahrt. Höhe­
punkt der Ausstellung ist das Löschen eI­
nes Hauses vorn Wasser aus, und die Mo­
dellschiffe spritzen Wasser, machen Ge­
räusche und der erste Vorsitzende, Tho­
mas Kieper, kommentiert die ganze Akti· 
on. 

Durch dieses Erleben der Modelle zeigt 
sich, wie viel Arbeit im Bau dieser kleinen 
Wunderwerke steckt. Es war ein interes­
santer Querschnitt an Booten und Schif­
fen, die den Besuchern präsentiert wur· 
den . Auch wenn gerade mal kein Schiff im 
Außenbecken unterwegs war, zog eine 
Enten·Mama mit ihren Küken im AUßen· 
becken die Aufmerksamkeit der kleinen 
Gäste auf sich. Füttern konnte man die 
Tiere alle rdings nicht, denn auch sie wa­
ren nur Nachbildungen, allerdings sehr gen auch keinen Eintritt. Wer möchte, stattfand. "Darüber haben wir uns sehr 
lebensecht kann eine Spende geben." Die Ausstel­ gefreut", erklärte Thomas Kieper. Wich­

Die Handarbeit spielte bei der Ausstel· lung war gut besucht, es kamen laufend tig ist dem Verein auch, die Jugend anzu­
lung eine besonders große Rolle, dennne­ Gäste und auch für das leibliche Wohl war sprechen und ftir das schöne Hobby Mo­
ben den Modellen war liebevoll ein Par­ gu t gesorgt. dellbau zu begeistern. 
cours aufgebaut mit vielen kleine Details. Auch dIe Gemeinderäte Hannelore 

In fos zum Verein und der Auss tel lung 
H Wir Wollen die Vielfalt der Möglichkei­ Nuß, JUrgen Räuber, Kann Paulsen·Zenke 

finden Sie auf seiner Homepage unter ten aufze igen" , erklärte Bernd Erber, ei­ und Elke Streit bewunderten die Ausstel · 
www.msv-klosterwelher.dener der Organisatoren, "und wir verlan- lung beim Sektempfang, der zu Beginn 

Bel der Ausstellung des MSV Klosterweiher wurde kJelnen und groBen Gäs­
tenvielgeboten. FOTO JUiT A ROGGE 

http:www.msv-klosterwelher.de

